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Dirigentenwechsel: Im Sommer 1986 übernimmt 
Dieter Lorenz die Leitung des Chores

Chorprobe mit Dieter Lorenz

1986
09.03. "Matthäus-Passion" von Bach 
30.03. "Messe für Chor u. Orgel" 
von Flor Peeters 
17.05. "Kleine Orgelsolomesse" 
von Haydn 
22.07 Verabschiedung von 
Kantor Hans Feierabend

Beginn der Leitung des Chores unter Dieter Lorenz 
12.10. "Cäcilienmesse" von Gounod im Gottesdienst 
anlässlich der Silberhochzeit von Marlies und Rolf Kolb
22.11. "Messe für Chor und Orgel" 
von Flor Peeters 
25.11. "Cäcilienmesse" 
von J. V.von Wöss 



1987

19.04 "Messe für Chor u. Orgel" von J.V. von Wöss 
06.06. Pfingsthochamt: "Missa in F-Dur" von Ratgeber 

Erstes Chorkonzert unter Leitung von Dieter Lorenz
04.12. "Nun komm der Heiden Heiland" 
Kantate 62 von J. S. Bach;
"Magnifikat" von Vivaldi;
"Weihnachtsoratorium" von Saint- Saens



1988

03.04. "Missa in A-Dur" von Foschi
21.05. Pfingsthochamt: "Messe in G-Dur" v. Caldara 
18.12. Chorkonzert: "Weihnachtsoratorium I-lII" von J. S. Bach 
24.12. "Messe in A-Dur" von Cesar Franck 



1989

26.03. Cäcilienmesse" von J. V. von Wöss 
13.05. Pfingsthochamt: "Kleine Orgelsolomesse" von Haydn 
29.10. Chorkonzert: "Die Schöpfung" Oratorium von Haydn 
18.11."Missa in F-Dur" von V. Ratgeber 



1990

31.03. "Missa primi toni" von Gastoldi
18.05. Pfingsthochamt: „Krönungsmesse" von W.A. Mozart 
02.09. (in Paris) „Krönungsmesse" 
von W.A. Mozart 
23.11. "Missa primi toni" von Gastoldi
21.12. Chorkonzert: 







31.03. "Missa primi toni" von Gastoldi

28.04. Chorkonzert: "Messias" Oratorium von Händel

18.05. Pfingsthochamt: "Kleine Orgelsolomesse" von Haydn 

17.11. Chorkonzert: "Requiem" von W.A. Mozart 

23.11. "Missa primi toni" von Gastoldi

24.12. "Missa in F-Dur" von Valentin Ratgeber

1991





1992

06.06. Pfingsthochamt: „Spatzenmesse“ von W. A. Mozart 
06.11. Chorkonzert: „Hör mein Bitten“ und „Lobgesang“ 
Sinfonie op. 52 von Felix Mendelssohn-Bartholdi 





1993

20.05. Pfingsthochamt: "Messe in D-Dur" von W.A. Mozart KV194 
11.12. Chorkonzert: "Weihnachtskonzert" mit diversen Stücken 



1994

21.05. Pfingsthochamt: "Messe in G-Dur" von W.A. Mozart KV140 
18.12. Chorkonzert: "Weihnachtskonzert" mit diversen Stücken 



1995

03.06. Pfingsthochamt: "Kleine Orgelsolomesse" von Josef Haydn 
08.10. Chorkonzert: "Schöpfung" Oratorium von Josef Haydn 





1996

25.05. Pfingsthochamt
22.12. Chorkonzert: "Weihnachtskonzert" mit diversen Stücken 



1997

26.04. Chorkonzert: 
"Messe in C-Dur" von L. van Beethoven
"Hör mein Bitten" u. "Lass, 0 Herr, mich Hülfe finden" 
von F. Mendelssohn-Bartholdy 
„Te Deum“ von Antonin Dvorak



 

 
Pfarrkirche St. Maria Magdalena Geldern  

Samstag, 26. April 1997, um 19.00 Uhr  

"Chorkonzert"  

FELIX MENDELSSOHN-BARTIIOLDY (1809-1847)  

"Hör mein Bitten"  
Hymne für Sopran, Chor und Orchester  

"Laß, 0 Herr, mich Hülfe finden"  

Hymne für Alt, Chor und Orchester  

LUDWIG V AN BEETIIOVEN (1770-1827)  

"Messe C-Dur, op. 86"  
für Solisten, Chor und Qrchester  

ANTONIN DVORAK (1841-1904)  

"Tc Deum"  

für Solisten, Chor und Orchester  

Ausführende Andrea Hanson, Sopran  
Claudia Rüggeberg, Alt  

Dantes Diwik, Tenor  

Mikhail Lanskoi, Baß-Bariton  
Mitglieder der Essener Philharmoniker  
Chor an St. Maria Magdalena Geldern  
Leitung: Kantor Dieter Lorenz 

 

Numerierte Kartenzum Preis von 25,- DM, 17,- DM und 8,- DM (Schüler und  

Studenten) sind erhältlich in der Buchhandlung Keuck (Geldern) , beim  

Förderkreis Geistliche Konzerte, Kanneliterstr. 2, 47608 Geldern,  

Tel. 02831/88817 und an der Abendkasse.  

Hervorragende Solisten in St, Maria Magdalena  

Doch der Chor  
war der eigentliche  
Star des Abends  
GELDERN. Wenn von vier renom-  
mierten Sänger-Solisten mit tragen-  
den Partien drei wenige Tage vor dem  
Konzert absagen und diese dann  
durch ebenso qualifizierte Künstler  
ersetzt werden, so daß die Aufführung  
nicht abgesagt werden muß, dann ver-  
dient dieses Kunststück schon große  
Anerkennung. Doch beim Chorkon-  
zert in Maria Magdalena kam noch ei-  
niges mehr zusammen, was höchstes  
Lob verdient. Das war in erster: Linie  
der Kirchenchor. Eine solche Leistung  
vor einigen hundert Zuhörern vermag  
nur ein Chor zu erbringen, bei dem  
sich musikalische und physische 
Hingabebereitschaft mit 
gottesdienstlichem Anliegen verbinden. 
Unter der souveränen Leitung des 
Kantors Dieter Lorenz musizierten 70 
Sänger und 40 Philharmoniker des 
Essener Sinfonieorchesters ein 
großartiges und mit vier geschlossenen 
Werken umfangreiches Programm. 
Werkauswahl und -folge waren ein 
weiteres Positivum, ebenso das 
makellose Spiel der Instrumentalisten.  

Sängerische Leistung  

Die aus Krankheitsgründen einge-  
sprungenen Solisten waren Jutta Bu-  
celis-Dehn (Sopran), Christa Bonhoff  
(Alt) und Magnus Badvinsson (Baß).  
Einzig verbliebener Sänger der Ur-  
sprungsbesetzung war Dantes Diwiak  
(Tenor). Es bedurfte nicht der 
künstlerischen Lebensläufe des 
Quartetts, um deren Hochrangigkeit zu 
bemerken. Diese wurde durch ihre 
sängerische 

Leistung belegt. Dennoch war  
der Chor der eigentliche "Star" des  
Abends. Schon in den Hymnen "Hör.'  
mein Bitten" und "Laß, 0 Herr, mich  
Hülfe finden" von Felix Mendelssohn-  
Bartholdy waren die Soli eingebunden 
in das tragende Element des Chores. Im 
Mittelpunkt des Konzertes  
stand die C-Dur-Messe von Ludwig  
van Beethoven. Auch hierin sind die  
Gesangssoli zugunsten der Chöre er-  
heblich eingeschränkt. Das förmlich  
in den Raum geschleuderte "Gloria"  
nach ausuferndem "Kyrie", die  
Schlußfuge des "Sanctus" sowie der  
ungewöhnliche Abschluß des "Agnus  
dei" waren die faszinierenden Höhe-  
punkte der Darbietung, in welcher  
der Chor seine Homogenität und 
Flexibilität einzusetzen verstand.  

Gewaltiger Schlußpunkt  

Mit dem selten zu hörenden "Te  
Deum" von Antonin Dvorak setzte  
der große Klangkörper einen 
gewaltigen Schlußpunkt. Die furiose 
Orchester-Einleitung, tatsächlich "mit 
Pauken und Trompeten", weckte nach 
bis dahin eineinhalbstündiger Konzert-  
dauer neue Konzentration unter den  
Zuhörern. "Sanctus Dominus Deus  
Sabaoth" klang es im Stil böhmischer  
Volksmusik, das Englisch-Horn 
assozierte "Neue Welt"-Eindrücke des  
später in den USA unglücklich 
schaffenden Komponisten und im 
gigantischen Final-Tutti zum 
"Alleluja"  
schienen alle noch einmal alles geben  
zu wollen. WOLFGANG HOPPE  



1998

30.05. Pfingsthochamt: „Spatzenmesse" u. 
Sonate C-Dur und Sonate D-Dur 
von W.A. Mozart 
06.09. Chorkonzert: "Lobe den Herrn" von J. S. Bach 
"Exultate jubilate" von W. A. Mozart 
"Paukenmesse" u. "Te Deum" von Josef Haydn 





1999

22.05. Pfingsthochamt 
05.12. Chorkonzert: "Weihnachtsoratorium I-III" 
von J.S. Bach 





2000

09.01. Chorkonzert: "Weihnachtsoratorium IV-VI" 
von J.S. Bach 
10.06. Pfingsthochamt: "Krönungsmesse" von 
W.A. Mozart und "Halleluja" v. G.F. Händel 













2001

30.09. Chorkonzert: 
„Elias“ von F. Mendelssohn-Bardholy
02.06. Pfingsthochamt: „Kleine Orgelsolomesse“ von 
J. Haydn





2002

Pfingsthochamt: 
06.10. Chorkonzert: „Die Schöpfung“ von J. Haydn







2003

07.06. in St. Adelheid 
"Kleine Orgelsolomesse" von 
J. Haydn 
13.12. in Bree 
"Weihnachtsoratorium I - III" 
von J.S. Bach 
St. Maria-Magdalena war wegen Umbau 
geschlossen



2004

29.05. Pfingsthochamt: "Krönungsmesse" KV 317 
von W.A. Mozart 
28.11. Chorkonzert: Paulus" Oratorium von 
Felix Mendelssohn-Bartholdy 







2005

14.05. Pfingsthochamt: „Missa G-Dur“ von Franz 
Schubert und „Halleluja“ von G. F. Händel
13.11. Chorkonzert: „Ich habe genug“ (Bach-Kantate) 
und „Requiem“ von W. A. Mozart





2006

03.06. Pfingsthochamt:
12.11. Festgottesdienst 700 Jahr St. Maria-
Magdalena „Cäcilienmesse“ von Gounoud
09.01. Chorkonzert: „Weihnachtskonzert“ mit 
verschiedenen Barockmeistern





2007

Fahrt des Chores nach Rom in der Karwoche
26.05. Pfingsthochamt: 
18.11. Chorkonzert: „Der Messias“ von G. F. Händel 







2008

10.05. Pfingsthochamt:  "Messe in B-Dur" 
von Franz Schubert 
21.12. Chorkonzert: "Oratorio de Noel" von 
Camille Saint-Saens u. 
"Der Stern von Bethlehem" von J. G. Rheinberger 









2009

21.02. Priesterjubiläum Pfarrer Hammer
„Messe in B-Dur“ von Franz Schubert 
30.05. Pfingsthochamt:
"Kleine Orgelsolomesse" von Josef Haydn u. 
„Laudate Dominum“ v. W.A. Mozart 
22.11. Chorkonzert: 
„Elias“ Oratorium von Mendelssohn-Bartholdy 











2010

22.05. Pfingsthochamt: „Spatzenmesse“ KV 220, 
„Laudate Dominum“ von W.A. Mozart und 
"Halleluja" v. G.F. Händel 
12.12. Chorkonzert: „Magnificat“ von A. Vivaldi, 
„Oratio de Noel“ von C. Saint-Saens und 
„Flötenkonzert“ von G.Sammartini





2011

10.04. Chorkonzert: „Matthäus-Passion“ von J.S. Bach 
11.06. Pfingsthochamt: „Krönungsmesse“ KV 317 
und „Laudate Dominum“ von W.A. Mozart 







2012

26.05. Pfingsthochamt: „Spatzen messe“ KV 220 
und „Laudate Dominum“ von W. A. Mozart 
25.11. Chorkonzert: "Lobet den Herren" Kantate 
von J.S. Bach und 
„Cäcilienmesse“ von J. Haydn 
: 







2013

18.05. Pfingsthochamt: „Kleine Orgelsolomesse“ 
von Josef Haydn 
24.11. Chorkonzert: „Hör mein Bitten“ und 
"Lobgesang" von Mendelssohn-Bartholdy 







2014

07.06. Pfingsthochamt: „Krönunqsmesse“ von 
W.A. Mozart KV 317 
14. 09. Chorkonzert: „Krönungsmesse“, „Konzert A-
Dur“ für Klarinette" und Orchester KV 623 und 
„Vesperae solennes de Confessore" von 
W.A. Mozart 







2015

23.05. Pfingsthochamt: „Kleine Orgelsolomesse“ 
von Josef Haydn 
15.11. Chorkonzert: „Missa da Requiem“ von  G. Verdi 











2016 + 2017

14.05. Pfingsthochamt: 
„Spatzenmesse“ von W. A. 
Mozart 
18.12.Chorkonzert: 
"Weihnachtoratorium I - III
von J.S. Bach 

22.01 .Chorkonzert: 
"Weihnachtoratorium IV - IV
von J.S. Bach 
Pfingsthochamt: „Messe in
B-Dur“ von F. Schubert











2018

22.04. Chorkonzert: „Die Schöpfung“ 
Oratorium von Josef Haydn 
19.05. Pfingsthochamt: „Kleine Orgelsolomesse“ 
von Josef Haydn und „Laudate Dominum“ von 
W. A. Mozart 













2019

08.06. Pfingsthochamt und Jubiläumsgottesdienst: 
„Cäcilienmesse“ von Charles Gounod 
24.11. Chorkonzert: "Elias" von F. Mendelssohn-Bartholdy 



NRW / Städte / Geldern / Kultur im Gelderland 

Jubiläum 

Für schöne Klänge in der Pfarrkirche 
18. Januar 2019 um 13:00 Uhr I Lesedauer: 4 Minuten 

Foto: Klatt 

GELDERN. Der Förderkreis Geistliche Konzerte an St. Maria Magdalena Geldern feiert sein 50-

jähriges Bestehen. Rund 300 Konzerte hat er organisiert. Dabei waren die Anfänge 1969 alles 

andere als hoffnungsvoll. 

Jubiläum 

Für schöne Klänge in der Pfarrkirche 



Von Michael Klatt  

Der Beginn war alles andere als vielversprechend. An unzählige Gelderner waren Briefe 

gesendet  

worden mit der Bitte, mitzumachen. Nur ein einziger antwortete: Paul Wolffram, der damalige  

Bürgermeister. Von der schlechten Resonanz ließ sich Hans Feierabend, damals Kantor an St.  

Maria Magdalena Geldern, nicht entmutigen. "Da melden sich noch mehr", überliefert Gerhard  

Löffler dessen Überzeugung. Und Feierabend sollte Recht behalten. Der Förderkreis der  

Geistlichen Konzerte an St. Maria Magdalena besteht jetzt seit 50 Jahren und zählt mittlerweile  

170 Mitglieder. Löffler gehört gemeinsam mit Kantor Dieter Lorenz, dem Chorvorsitzenden  

Friedhelm Aengenvoort und Georg Quinkertz aktuell zum inneren Zirkel des Förderkreises.  



Auf ein Stammpublikum können die Geistlichen Konzerte bauen. "Doch wir haben immer 

wieder  

auch neue Besucher", konstatiert Lorenz. Den Hörern würden immer wieder Künstler auf 

hohem  

Niveau geboten, betont Aengenvoort. Im Laufe der Jahrzehnte ist, nicht zuletzt dank der  

zahlreichen Kontakte von Lorenz, ein großes Netzwerk entstanden. "Gerade Sänger kommen  

immer wieder gerne nach Geldern", freut sich der Kantor. Und zwei Gastmusiker, einer aus  

Leipzig, der andere aus Hamburg, sind sogar Mitglied im Förderkreis.  

Die Hauptlast trägt der Kirchenchor an St, Maria Magdalena. Und das nicht nur bei den 

Konzerten,  

sondern auch hinter den Kulissen. Lorenz lobt die "vielen fleißigen Hände". Sie sorgen zum  

Beispiel dafür, dass jährlich 5000 Konzertvorschauen verschickt werden, halten die  

Korrespondenz mit den Musikfreunden aus der Region und auch von weiter her aufrecht. Durch  

Pressemitteilungen, Plakate, Handzettel, auf Facebook, auf der Homepage und nicht zuletzt  

durch Mundpropaganda wird auf die Konzerte aufmerksam gemacht, auf die Gastspiele  

namhafter Instrumentalisten und Sänger.  



Besonderer Beliebtheit erfreuen sich die "Orgel plus"-Konzerte, bei denen die Orgel kombiniert  

mit Instrumenten wie Oboe, Flöte, Harfe und Trompete, aber auch mit Gesang zu hören ist.  

Aengenvoort bescheinigt Lorenz, Jahr für Jahr immer wieder eine gute Mischung für das  

Programm zu finden. Und der Kantor wiederum ist dankbar, dass der Förderkreis ein solides  

finanzielles Fundament bietet, um hochklassige Musiker als Gäste in die Stadt zu holen. 

Spenden,  

Mitgliedsbeiträge und ein Zuschuss der Stadt sorgen dafür, dass die ökonomischen Sorgen  

ausbleiben.  

Beim Pfingsthochamt soll das Jubiläum des Förderkreises gebührend gefeiert werden. Es 

erklingt  

dann die "Cäcilienmesse" von Charles Gounod in der Pfarrkirche. Ein großes Werk, das der 

Chor  

schon bei zwei anderen Jubiläen aufgeführt hat. Eine von den Kompositionen, die in Geldern  

schon wiederholt zu hören waren.  



Die Petite Messe solennelle" von Gioachino Rossini nennt Kantor Lorenz ein Werk im  

italienischen Belcanto-Stil, das er liebend gerne einmal für Geldern einstudieren würde. 

Weitere  

Sänger für den, so Lorenz, "leistungsfähigen und leistungswilligen" Chor wären auch schön. 

Und  

noch mehr Mitglieder für den Förderkreis wünscht sich Löffler. "Das sichert den Fortbestand 

der  

Geistlichen Konzerte an St. Maria Magdalena." 50 Jahre seien für einen Kulturverein ein eher 

seltenes Ereignis, meint Lorenz. "Wir sind stolz, dass uns das gelungen ist." Die 

Jubiläumsbroschüre, von der 2500 Exemplare gedruckt wurden, die an alle Förderkreis- und 

Chormitglieder verteilt wurde und die in den Kirchen, der Bücherei und demnächst bei Keuck 

und im Bücherkoffer ausliegt, weist beeindruckende Zahlen aus.  

Der Förderkreis schaut auf 300 Konzerte aus dem Bereich der kirchenmusikalischen 

Kammermusik  

und der großen Oratorienliteratur zurück. Etwa 90.000 Besucher füllten die Maria-Magdalena- 

und  

früher auch hin und wieder die Kapuzinerkirche. "Die Besucherzahlen haben sich immer mehr  

gesteigert", stellt Quinkertz fest. Die kleine Kapuzinerkirche, in der einst Kammerkonzerte  

stattfanden, könnte das Publikum heute gar nicht mehr fassen.  



I INFO  

Das Programm im Jubiläumsjahr  

10. Februar "Cum voce et organo" mit Mark Heines (Tenor) und Dieter Lorenz (Orgel)  

17. März "Gott ist die Liebe" mit dem Mädchenchor vom Essener Dom  

5. Mai "Konzert für zwei Orgel" mit Hans-Jakob Gerlings und Dieter Lorenz  

8. Juni Pfingsthochamt mit der "Cädlienmesse" von Charles Gounod mit Chor und Schola  

an St. Maria Magdalena, drei Solisten, Godehard Pöllen (Orgel) und Mitgliedern der  

Duisburger Philharmoniker  

22. September "Musica cum amids" mit Gerhard Schnitzler (Oboe), Maximilian Zelzner  

(Flöte) und Dieter Lorenz (Orgel)  

24. November Oratorium .Elias" von Felix Mendelssohn-Bartholdy mit Chor an St. Maria  

Magdalena, vier Solisten und Mitgliedern der Duisburger Philharmoniker  

15. Dezember "Festliche Weihnachtsmusik" mit dem "Ensemble transparent", Jessica  

Bücker (Orgel) und Mitgliedern der Duisburger Philharmoniker  














